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Niederschrift 

Öffentlicher Teil 

GV/14/2025/24-29 

Gremium Gemeindevertretung 

Sitzung am: 10.02.2025 

Sitzungsort Gemeindesaal, Lindenallee 14, 15366 Hoppegarten 

Beginn: 18:00 Uhr    Ende:  22:04 Uhr 

anwesend: 

Vorsitzender der Gemeindevertretung 
Herr Juschka, Kay        
1. stellv. Vorsitzende/r 
Frau Schmäke, Bianka     
Mitglieder 
Herr Arndt, Christian      
Herr Bäcker, Arne     
Frau Bleckert, Sandra        
Frau Erfurth, Dörte 
Herr Ettlich, Marc       
Frau Fomm, Janina         
Herr Dr. Galeski, Frank       
Herr Handtke, Jens-Uwe     
Herr Klahr, Christian     
Herr Klemm, Thomas      
Frau Köhler, Jana     
Herr Körper, Nico 
Frau Machel, Sandra     
Herr Nabers, Sebastian 
Frau Oehmichen, Anja     
Frau Pätzold, Martina 
Herr Radach, Stefan     
Herr Scherler, Thomas     
Herr Seidel, Volkmar     
Herr Starke, Thomas     
Frau Wilde, Dagmar      
Herr Zahlmann, Tim      
Bürgermeister 
Herr Siebert, Sven     

 

Verwaltung 
Herr Große, Peter 
 
 

 

https://ai.hoppegarten.de/sessionnet/bi/pe0051.php?__kpenr=10290&grnr=68
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abwesend: 

Mitglieder 
Frau Bauer, Dorina    
Frau Hoffmann, Simone     
Herr Molks, Steffen      
 

 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Anwesenheit 

2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. 
Beschlussfassung über eine Änderung 

3  Feststellung von Ausschließungsgründen 
4 Entscheidungen über mögliche Einwendungen zu 

den Niederschriften vom 16.12.2024 und vom 
02.01.2025 

5  Mitteilungen des Bürgermeisters 
5.1 Kurzvorstellung Gemeindewehrführer und dessen 

Stellvertreter 
6  Mitteilungen des Vorsitzenden der 

Gemeindevertretung 
7 Mitteilungen der Ortsvorsteher 
8 Einwohnerfragestunde 
9     Informationsvorlagen 
10     Beschlussvorlagen 
10.1 AN 048/2025/24-29  Wahl 3.Stellvertreter der GV 
10.2 AN 050/2025/24-29  Benennung von stellvertretenden Mitgliedern des  

Hauptausschusses 
10.3 AN 047/2025/24-29  Berufung sachkundiger Einwohner 
10.4 AN xxx/2025/24-29  Abberufung / Berufung von sachkundigen  

Einwohnern 
10.5 AN 051/2025/24-29  Aussetzung der Löschung der Tonaufzeichnungen 
10.6 AN 052/2025/24-29  Berufung eines Antikorruptionsbeauftragten 
10.7 AN 049/2025/24-29  Vergabe der Verteilung der Pro Hoppegarten an  

alle Haushalte in Hoppegarten 
10.8 AN 202/2024/24-29/1 Betreiber Kaiserbahnhof 
10.9 DS 042/2024/24-29/2 Interessenbekundungsverfahren für  

Kaiserbahnhof Gebäudeteil A-E 
10.10 DS 085/2025/24-29  Erhöhung der Pauschale nach § 16 Abs. 3 KitaG  

ab 01.01.2025 
10.11 DS 087/2025/24-29  Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe  

Zuwendung an Kita Schlosskrümel 
10.12 DS xxx/2025/24-29  Benennung allgemeiner Stellvertreter des  
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Bürgermeisters 
10.13 DS 089/2025/24-29  Mittelbereitstellung für die technische Ausstattung  

zur Durchführung von Online-Gremiensitzungen 
10.14 DS 090/2025/24-29  Vergabeentscheidungen gemäß Hauptsatzung 
10.15 DS 083/2025/24-29  Auftragsvergabe Sanierung Wandgräber - Los 2  

Bauhauptarbeiten 
11  Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 
11.1     Schriftliche Anfragen 
11.2     Mündliche Anfragen 
 

Öffentlicher Teil 

 
1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Anwesenheit 

 

Es wird die ordnungsgemäße Ladung der Sitzung festgestellt. 

Die Gemeindevertretung ist mit den o. a. anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. 

 
Zu Beginn der Sitzung sind 25 Gemeindevertreter/innen anwesend. 
 
 
2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung über eine 

Änderung 

 

Folgende Änderungen der Tagesordnung wurden beschlossen:  

 
➢ Tim Zahlmann: TOP 11 vorziehen und vor TOP 8 Einwohnerfragestunde 

behandeln. 
➢ Kay Juschka: Ich werde so verfahren, aber ihn an dieser Stelle auf 30min limitieren 

und ggf. zum Schluss die Anfragen noch einmal aufrufen. 
➢ Sven Siebert: TOP 10.14 nicht zur Entscheidung stellen. 

 

3  Feststellung von Ausschließungsgründen 

 

Keine. 

 
 
4 Entscheidungen über mögliche Einwendungen zu den Niederschriften vom 

16.12.2024 und vom 02.01.2025 

 

Das Protokoll wird ohne Änderungen zur Kenntnis genommen. 

 
➢ Anja Oehmichen: Es sind nicht alle Wortbeiträge in den Protokollen enthalten.  
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➢ D. Wilde: Es ist auffällig, dass im Protokoll der GV am 16.12.2024 die Vornamen der 
männlichen Teilnehmer ausgeschrieben sind, während alle weiblichen Vornamen 
abgekürzt wurden. 

➢ Kay Juschka: Bitte alle Einwände konkret verschriftlichen, dann kann darüber 
abgestimmt werden. 

 
 
5  Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 
Der Bürgermeister/die Verwaltung informiert über folgende Punkte: 
 

➢ IV Stellungnahme Ordnungsamt 
➢ IV BGH Urteil Negativzinsen 
➢ Anlage BGH Urteil Negativzinsen 
➢ Antrag Gesetzesänderung im Bbg. Landtag zum Aussetzen der Pflicht 

Jahresabschlüsse 
➢ Wahlhelfer 23.2.2025 sind verpflichtet. 
➢ MKS in Hönow aufgetreten. Bekämpfung läuft noch. 
➢ Baugenehmigung GGGS für Veranstaltungen bis zu 800 Teilnehmern 
➢ Inbetriebnahme FFGH Hönow Mitte Mai.  
➢ 11.2.2022 Baugenehmigung für Auktionshaus erteilt. Spätester Baubeginn daher 

Februar 2028. Genehmigung bezieht sich auf Café/Ausstellungsfläche. 
➢ Thomas Scherler: Wie werden Kleintierhalter, die beispw. Ziegen in der Haltung 

haben, kontrolliert? 
o Sven Siebert: Die Kontrolle liegt beim Veterinäramt des Landkreises. 

Tierhaltung von Ziegen, Schafen ist meldepflichtig. 
 

 
5.1 Kurzvorstellung Gemeindewehrführer und dessen Stellvertreter 
 
Mathias Richter, Gemeindewehrführer und Robin Richter, stellv. Gemeindewehrführer 
stellen sich den Anwesenden kurz vor. 
 
Der Bürgermeister/die Verwaltung informiert über folgende Punkte: 
 

➢ Auszug aus Anfrage Feuerwehr: 
o Am 18.12.2024 fand die Anhörung der freiwilligen Feuerwehr Hoppegarten zur 

Benennung des Wehrführers und seiner Stellvertreter, sowie den einzelnen 
Ortswehrführern statt. Bei diesem Termin wurde Mathias Richter zum 
Wehrführer ernannt. Zu seinen Stellvertretern wurden Herr Robin Richter, Herr 
Ronny Grützke und Herr Jens Wache ernannt. Aktuell laufen mehrere Anträge 
auf Benehmensherstellungen bei der Aufsichtsbehörde des Landkreises gem. 
§ 3 Abs. 5 TVFF. Erst nach Benehmensherstellung sind die Führungskräfte 
der Feuerwehr endgültig berufen. Bei der Anhörung vom 18.12.2024 wurden 
ebenfalls die Ortswehrführer und deren Stellvertreter ernannt. Für die 
Ortswehr Dahlwitz-Hoppegarten sind dies Herr Heiko Tzschätzsch und in 
Vertretung Philipp Wacker, Markus Deick. Für die Ortswehr in Hönow sind es 
Herr Martin Cieplik als Ortswehrführer und Herr Sven Knebel als Stellvertreter. 
Und in der Ortswehr Münchehofe sind es Jens Oktay Wache als 
Ortswehrführer und Herr Björn Wudka, sowie Herr Christian Schmäke-Seidel 

https://buergerinfo.gemeinde-hoppegarten.de/getfile.asp?id=80155&type=do
https://buergerinfo.gemeinde-hoppegarten.de/getfile.asp?id=80818&type=do
https://buergerinfo.gemeinde-hoppegarten.de/getfile.asp?id=80836&type=do
https://buergerinfo.gemeinde-hoppegarten.de/getfile.asp?id=80835&type=do
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als Stellvertreter. Aktuell laufen mehrere Anträge auf 
Benehmensherstellungen bei der Aufsichtsbehörde des Landkreises gem. § 3 
Abs. 5 TVFF. Erst nach Benehmensherstellung sind die Führungskräfte der 
Feuerwehr endgültig berufen. 

o Die Ortswehr Dahlwitz-Hoppegarten wurde zuvor von Herrn Grützke und 
Herrn Tzschätzsch als sein Vertreter geführt. In der Ortswehr Hönow war 
zuvor Herr Cieplik der Ortswehrführer und Herr Mathias Richter sein 
Stellvertreter. In der Münchehofe bleibt Herr Wache Ortswehrführer und Herr 
Schmäke-Seidel sein Stellvertreter. 

 
 
6  Mitteilungen des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 
 
Der Vorsitzende informiert über folgende Punkte: 
 

➢ Der Bürgermeister hat mehrfach in der MOZ und in schriftlichen Dokumenten 
behauptet, es hätte eine Vereinbarung mit mir gegeben, die am 11.11.2024 
beschlossene Hauptsatzung nicht zu veröffentlichen und ebenso nicht zur 
Anwendung zu bringen. Diese Darstellung ist falsch, eine solche Absprache hat 
es nicht gegeben. Ich habe zu keiner Zeit zu derartigem rechtswidrigem Handeln 
aufgefordert, meine Zustimmung gegeben oder mein Einverständnis erklärt. 

 
 
7  Mitteilungen der Ortsvorsteher 
 
 
Es werden folgende Informationen gegeben: 
 

➢ Ulrike Kämpf (nicht anwesend): Nachfolgende schriftlich eingegangene 
Informationen werden zu Protokoll gegeben: 

o Am 12.01.2025 fand der Neujahrsempfang des Vereins der Gartenfreunde 
statt. Der Verein hat 12 wunderschöne und massive Vogelhäuser für die Kitas 
in Hönow gebaut. Diese wurden am 17.01. an die Gemeinde im Beisein des 
Erbauers, des Vereinsvorsitzenden, der Leiterin der Kita Schatztruhe und der 
Ortsvorsteherin Hönow übergeben. 

o Am 08.02. gab es wieder eine sehr amüsante kulturelle Abendveranstaltung 
im OTZ. Petra Pavel und Peter Andre Rodekuhr unterhielten die ca. 60 Gäste 
mit ihrem Ringelnatz Abend. Erfreulich ist, dass unsere Veranstaltungen im 
OTZ immer mehr Zulauf erfahren. 

o Am 19.02. findet unsere erste Sitzung in diesem Jahr statt. Wir werden eine 
Vertreterin des Landkreises zu Gast haben, die uns und den Bürgern die mit 
dem anstehenden grundhaften Ausbau der Mahlsdorfer Straße 
einhergehenden Eingriffe in den Baumbestand erläutern wird. 

o Ferner werden wir noch einen Antrag zum Haushaltsentwurf 2025 einbringen. 
Dabei geht es um eine Verschattungsanlage für den stark der Sonne 
ausgesetzten Vorplatz des OTZ. Wir wollen damit den Vorplatz attraktiver für 
Veranstaltungen im Freien machen. 

o Außerdem wird der Ortsbeirat ein paar Regelungen zur Förderung der Vereine 
im Jahr 2025 aufstellen. Durch die derzeitige und ungewisse 
Haushaltssituation stehen den Ortsbeiräten nur die aus dem Haushaltsjahr 
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2024 übertragenen Mittel zur Verfügung, so dass der Ortsbeirat Hönow in 
diesem Jahr eine Obergrenze von 500 € pro geförderte Veranstaltung avisiert. 

➢ Bianka Schmäke: 
o Weihnachtsbaumverbrennen fand statt. Dank an alle Organisatoren. 
o 27./28.9. 650 Jahrfeier Münchehofe geplant, Herr Ernst Peter hat die 

Organisation übernommen, Spenden sind willkommen. 
o 18.2.2025 nächste Ortsbeiratssitzung 
o Monatliche Kaffeerunde, nächste am 27.2. 
o Feuerwehrfahrzeug und Technik wurden durch den BM öffentlich 

versprochen. Ist dafür Geld im Haushalt 2025/2026 eingestellt? 
▪ Sven Siebert: Nein, es ist nichts eingestellt. 

➢ Stefan Radach: 
o Knutfest Birkenstein und Dahlwitz, Danke an Siedlerverein und Verein 

Volksfeste. 
o Sondersitzung im März zu B-Planverfahren geplant. 
o Bitte geeignete Räumlichkeiten für die Sitzung 20.2.2025 finden. 

Gemeindesaal steht nicht zur Verfügung. 
 
 
11  Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 
 
 
11.1 Schriftliche Anfragen 
 
 

➢ Siehe Online-Informationssystem 
 
 
11.2 Mündliche Anfragen  
 
Folgende Anfragen wurden gestellt:  
 

➢ Thomas Scherler:  
1. Anfrage Lenné-Schule wurde gestellt, Beantwortung dauerte 2 

Monate. Bitte in der kommenden Sitzung einen TOP dazu 
aufnehmen. 

2. Gegen Herrn Boginski, ehemaliger Bürgermeister von Eberswalde, wird 
aktuell ermittelt im Rahmen eines Korruptionsverfahrens. Herr Siebert 
war zur in Rede stehenden Zeit Kämmerer in Eberswalde. Als 
Kämmerer sollte er über alle Verwaltungsvorgänge informiert gewesen 
sein. Waren Sie in irgendeiner Art in den Vorgängen, zu denen ermittelt 
wird, involviert? 

➢ Sven Siebert: zu 2. Nein. 
➢ Stefan Radach:  

1. Einsiedlerweg wird noch immer durch die Entsorgungsfahrzeuge 
befahren. 

2. Wie ist der Stand B-Plan Obere Bergstr. Bolzplatz? Hier sollte es zu 
heute eine Antwort geben. 

➢ Sven Siebert:  
1. Entsorgungsbetrieb wurde angeschrieben. Antwort steht aus. 
2. B-Plan-Änderung wird mit Änderung FNP einhergehen. 
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➢ Tim Zahlmann: Gibt es ein Entwicklungskonzept der Gemeinde? 
➢ Sven Siebert: Es gibt kein Konzept.  
➢ Bianka Schmäke:  

1. Wie wird das Laub in die Laubsäcke verfüllt? Sind die Bürger 
informiert? Es gibt nur einen Laubsack für Münchehofe. 

2. Warum stehen keine Kontaktdaten mehr im Infosystem. 
➢ Sven Siebert:  

1. Peter Große: Die Laubaufnahme wird weiterhin erfolgen. Wenn die Big 
Bags angenommen werden, sollen auch in Münchehofe weitere Big 
Bags ausgebracht werden. 

▪ Dr. Frank Galeski: In der Brandenburgischen Str. gibt es seit 
Wochen keine Laubaufnahmen. 

2. Das muss mit dem Sitzungsdienst abgeglichen werden. 
➢ Christian Arndt: Die Ausbringung dieser Big Bags ist nicht nachvollziehbar. 

Diese werden in der Regel mit Weihnachtsbäumen und Unrat befüllt und 
verschandeln das Ortsbild nachhaltig. Es war der Verwaltung zum Schutz der 
Wildtiere untersagt, die Aufnahme von Laubanhäufungen in den 
Wintermonaten vorzunehmen, wie sie es vorgesehen hatte. Aber sie war per 
Beschluss beauftragt, das in der Fläche verteilte Laub weiterhin 
zusammenzutragen und unverzüglich abzutransportieren. Der Beschluss wird 
missachtet. Stattdessen wurde die Laubaufnahme eingestellt und die Bürger 
über die Bereitstellung dieser Big Bags aufgefordert, die Laubhaufen in die 
Säcke zu verbringen. Die Verwaltung nimmt damit billigend in Kauf, dass die 
Winterquartiere der Wildtiere zerstört werden. Dies entspricht weder der 
Beschlusslagen, noch ist das Handeln akzeptabel. 

➢ Anja Oehmichen: Warum werden die Sitzungen, zu denen nicht fristgerecht 
geladen wurde, nicht vor der Sitzung abgesagt? 

➢ Sven Siebert: Die Gemeindeverwaltung ist in der Pflicht, die Sitzungen 
rechtzeitig bekannt zu machen. Hier gibt es bisher Versäumnisse. 

➢ Sandra Bleckert: Es gibt in jeder Tagesordnung einen TOP Feststellung der 
ordnungsgemäßen Ladung. Hier kann erst die nicht fristgerechte / 
ordnungsgemäße Ladung festgestellt werden. 

➢ Thomas Klemm:  
1. Seit wann ist die Geschäftsordnung in Kraft getreten? 
2. Seit wann ist die Hauptsatzung in Kraft? 

➢ Kay Juschka: Die GeschO ist das Regelwerk der Gemeindevertretung und 
tritt nach Beschluss auch in Kraft, auch ohne Bekanntmachung durch den BM. 

➢ Sven Siebert: Der Pflicht zur Bekanntmachung und Anwendung der 
Hauptsatzung wurde nicht nachgekommen. Aus dem Landkreis gab es hierzu 
eine Aufforderung. Danach ist die Bekanntmachung der Hauptsatzung erfolgt.  

➢ Volkmar Seidel:  
1. Wann soll die Vergabe aus TOP 10.14 nun erfolgen? 
2. Wann soll der Infopoint Kaiserbahnhof wieder öffnen? 
3. Wann wird die Markierung des Angebotsstreifens auf der Fahrbahn der 

Rennbahnallee aufgebracht? 
➢ Sven Siebert:  

1. Das kann noch nicht genau definiert werden. Die eingegangenen 
Angebote zeigten eine enorme Spannung. 

2. Die Rechtmäßig des Vergabebeschlusses werden aktuell durch die 
Kommunalaufsicht und das Rechnungsprüfungsamt geprüft. 

3. Das soll im ersten Quartal erfolgen. 
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➢ D. Wilde: Vor der Schießplatzzufahrt steht ein Wohnwagen ohne 
Kennzeichen. Dieser wurde zwischen Weihnachten und Neujahr abgebrannt. 
Das Wrack steht noch immer da. Wann wird dies entfernt? 

➢ Sven Siebert: Es gab kriminalistische Ermittlungen. Der Wohnwagen konnte 
daher noch nicht entfernt werden. 

➢ Dr. Frank Galeski: Bitte den VBV beim Vergabeverfahren zu TOP 10.14 
zukünftig einbeziehen.  

 
 
8 Einwohnerfragestunde 
 
 
Folgende Fragen wurden gestellt:  
 
André Dahn: Es sollte eine Möglichkeit geben, die Sitzungen abzusagen, für die nicht 
rechtzeitig geladen wurde.  
Thomas Scherler: Die nicht ordnungsgemäße Ladung wird in der Sitzung festgestellt. Eine 
Onlinesitzung ist technisch hier kaum möglich. 
Kay Juschka: Es sollte nicht darüber diskutiert werden müssen, wie man am besten eine 
Sitzung absagen kann. Vielmehr sollte Ziel sein, dass die Sitzungen ordnungsgemäß 
geladen werden. 
André Dahn: Marderstraße/An der Alten Gärtnerei/Wildwechsel besteht seit Wochen ein 
Laternenausfall. Wann wird hier Abhilfe geschaffen? 
Sven Siebert: Durch den Breitbandausbau kam es zu Schäden an den Leitungen. Diese 
müssen nun repariert werden. 
Peter Große: Wann der Schaden behoben sein wird, ist nicht bekannt. Es wird um Geduld 
gebeten. Wenn die Schäden genau aufgenommen sind und die Reparatur absehbar ist, wird 
dies auf der Homepage bekanntgegeben. 
André Dahn: Es gibt einen Beschlussvorschlag, zwei sachkundige Einwohner, 
vorgeschlagen von der SPD, abzuberufen. Der Antrag ist nicht begründet. Welchen Grund 
sieht die SPD-Fraktion dafür? 
Volkmar Seidel: Die Fraktionen benennen die Kandidaten für die sachkundigen Einwohner 
und können auch die Abberufung vorschlagen. Die gleichzeitige Abberufung und 
Neuberufung sind nicht notwendig. 
Jürgen Imhof: Es gibt einen Beschluss der GV vom 17.4.2023, Erwerb Grundstück 
Neubauernweg. In einem persönlichen Gespräch mit dem Bürgermeister konnte keine 
Auskunft geben werden über den Sachstand der Umsetzung. Ich hatte vor dem Gespräch 
mein Anliegen bereits geschildert. Der Bürgermeister war auf den Gesprächsinhalt also 
vorbereitet, aber in keiner Weise auskunftsfähig. Eine schriftliche Beantwortung wurde mir 
im Gespräch zugesagt. Auch diese blieb aus. Wie ist der Sachstand? Offensichtlich ist der 
Beschluss nicht umgesetzt. Dies hat zur Folge, dass Feuerwehrzufahrten zu Grundstücken 
nicht gesichert sind. 
Kay Juschka: Wann wird der Beschluss umgesetzt sein? Sind die Mittel haushaltsrechtlich 
gesichert? 
Sven Siebert: Ja, es gab ein Gespräch dazu. Wir werden das Grundstück kaufen. Mittel 
stehen zur Verfügung. 
Einwohner/in: Zwei Einwohner äußern Bedauern und Kritik über die angespannte Situation 
zwischen Bürgermeister und Gemeindevertretung. 
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9  Informationsvorlagen 
 
 

➢ keine 
 
 
10  Beschlussvorlagen 
 
 
10.1 AN 048/2025/24-29  Wahl 3.Stellvertreter der GV 
 
 
Kay Juschka: Es kann nicht per Beschlussvorschlag die Wahl beschlossen werden.  
Christian Arndt: Der aktuelle Tagesordnungspunkt ist so bestimmt genug, dass eine Wahl 
durchgeführt werden kann. 
 
Kay Juschka: Ich schlage als Wahlkommission Janina Fomm, Bianka Schmäke und 
Christian Arndt (Wahlleiter) vor. 
Der Wahlkommission wird zugestimmt. 
 
Es werden Kandidatenvorschläge abgefragt.  
 
Sandra Machel: Ich schlage Herrn Nico Körper vor. 
Dörte Erfurth: Ich schlage Herrn Thomas Klemm vor. 
Sandra Bleckert: Ich schlage Herrn Arne Bäcker vor. Volkmar Seidel schließt sich dem 
Vorschlag an. 
 
Christian Arndt fragt die Bereitschaft der vorgeschlagenen Kandidaten für eine Kandidatur 
ab. Alle drei Personen erklären sich einverstanden. 
 
Janina Fomm versichert sich über die leere Wahlurne, zeigt diese in die Runde und 
verschließt die Wahlurne sodann. Der Wahlgang findet statt. 
 
Wahlergebnis 1. Wahlgang: 
Nico Körper   7  Stimmen 
Thomas Klemm  11  Stimmen 
Arne Bäcker   7  Stimmen 
 
Kein Kandidat hat die notwendige Mehrheit (Mehrheit der gesetzlichen Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums) erreicht.  
 
Zwischen allen Kandidaten findet der 2. Wahlgang statt. 
 
Christian Arndt fragt die Bereitschaft der vorgeschlagenen Kandidaten für eine Kandidatur 
im 2. Wahlgang ab. Alle drei Personen erklären ihre weitere Kandidatur. 
 
Wahlergebnis 2. Wahlgang: 
Nico Körper   6  Stimmen 
Thomas Klemm  13  Stimmen 
Arne Bäcker   6  Stimmen 
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Herr Thomas Klemm hat die notwendige Mehrheit (meisten Stimmen aller zu Wahl 
stehenden Kandidaten auf sich vereint) erreicht. Damit ist er zum 3. Stellvertretenden 
Vorsitzenden gewählt. 
 
Thomas Klemm nimmt die Wahl an. 
 
Es gibt keine Einsprüche zum Wahlverfahren. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten wählt …. gemäß § 2 Abs. 1 der aktualisierten 
Geschäftsordnung der Gemeinde Hoppegarten zum 3. Stellvertreter des Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung Hoppegarten.   
 
 
10.2 AN 050/2025/24-29  Benennung von stellvertretenden Mitgliedern  

des Hauptausschusses 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die AfD-Fraktion Hoppegarten benennt nach § 41 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg alle Mitglieder der AfD-Fraktion zur gegenseitigen Stellvertretung im 
Hauptausschuss.   
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 25 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

23  2 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
 
 
10.3 AN 047/2025/24-29  Berufung sachkundiger Einwohner 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beruft gemäß § 43 Abs. 4 BbgKVerf auf Vorschlag 
der AfD-Fraktion die nachfolgend aufgeführte Person als sachkundigen Einwohner in den 
folgenden Ausschuss:  
 

• Ausschuss für Verwaltung, Beschwerde und Vergabe: Herrn Uwe Schimming, 
wohnhaft in 15366 Hoppegarten 

 
 
 
 



  Ausdruck vom: 11.02.2025 
  Seite: 11/ 16 

Abstimmung: 
 
Anwesend 24 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

21  3 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
 
 
10.4     Abberufung / Berufung von sachkundigen  

Einwohnern 
 
AN 053/2025/24-29  
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, folgende von der SPD Fraktion 
Hoppegarten vorgeschlagenen Personen als sachkundige Einwohner abzuberufen:   
 

• Herr Michael Meder aus dem Ausschuss für Haushalt, Finanzen und 
Rechnungsprüfung   

 
und   
 

• Herr Armin Dötsch aus dem Ausschuss für Jugend, Bildung, Kultur und Sport. 
 
 
Anja Oehmichen: Die Arbeit von Herrn Meder im Ausschuss schätze ich sehr. Welche 
Gründe gibt es für die Abberufung? 
Volkmar Seidel: Das ist eine fraktionsinterne Entscheidung.  
 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 24 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

7 13 4 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich abgelehnt. 
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AN 054/2025/24-29  
 
Beschlussvorschlag: 
Die CDU-Fraktion bittet um Abberufung folgender Bürger als sachkundige Einwohner:  

• Ausschuss für Verwaltung, Beschwerde und Vergabe: 
Elke Zielisch Brandenburgische Str.104 – Hönow  

 
Die CDU-Fraktion bittet um Benennung folgender Bürger als sachkundige Einwohner:  

• Ausschuss für Verwaltung, Beschwerde und Vergabe: 
Björn Reinhardt Kleeweg 4 – Hönow 

 
Abstimmung: 
 
Anwesend 25 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

24  1 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
 
 
10.5 AN 051/2025/24-29  Aussetzung der Löschung der  

Tonaufzeichnungen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, abweichend zu § 21 der 
Geschäftsordnung der Gemeinde Hoppegarten und abweichend zu § 42 BbgKVerf, die 
Tonaufzeichnungen der Sitzungen seit 08/2024 - soweit erhalten-, mindestens aber seit 
16.12.24, trotz Bestätigung der Niederschrift nicht zu löschen, sondern bis zu den 
Abschlüssen aller laufender Rechtsverfahren, in die die Gemeindevertretung involviert ist, 
zu erhalten und erst nach Beendigung der Verfahren incl. Widerspruchs oder 
Berufungsverfahren, zur Löschung zu beauftragen. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 25 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

24  1 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
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10.6 AN 052/2025/24-29  Berufung eines Antikorruptionsbeauftragten 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, dass § 13 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Hoppegarten unverzüglich nachzukommen und ein/e 
Antikorruptionsbeauftragte/r sowie deren/dessen Stellvertretende/r zu benennen ist. 
 
Der Hauptverwaltungsbeamte wird aufgefordert, dem vorschlagsberechtigten Personalrat 
der Verwaltung der Gemeinde Hoppegarten die Gelegenheit zu geben, sich unverzüglich 
mit Vorschlagsfindung für eine/n Antikorruptionsbeauftragte/n und eine/n Stellvertretende/n 
aus dem Mitarbeiterstab der Verwaltung der Gemeinde Hoppegarten zu befassen und 
diesen Vorschlag bis zur nächsten Sitzung des Hauptausschusses am 17.02.2025 
vorzulegen. Gleichwohl ist das Vorschlagsrecht der Gemeindevertretung fortbestehend.   
Sofern beide Gremien keine geeigneten Kandidaten/Kandidatinnen für diese Funktion 
benennen können, ist öffentlich auszuschreiben. Zur Gewährleistung einer fundierten 
Beratung der Beschäftigten und als Ansprechperson für Bürgerinnen und Bürger soll sie/er 
die dafür erforderliche fachliche und soziale Kompetenz besitzen. Eine langjährige 
Berufserfahrung und große Verwendungsbreite im öffentlichen Dienst sind von Vorteil. 
Ihre/Seine sonstigen dienstlichen Aufgaben müssen mit dem Amt vereinbar sein. In 
Anlehnung an die Richtlinie der Landesregierung zur Korruptionsprävention in der 
Landesverwaltung Brandenburg sollen Beschäftigte der personalverwaltenden Stellen oder 
der Innenrevision/Controlling nicht mit der Funktion der/des Antikorruptionsbeauftragten 
beauftragt werden. 
 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 25 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

22 1 2 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
10.7 AN 049/2025/24-29  Vergabe der Verteilung der Pro Hoppegarten  

an alle Haushalte in Hoppegarten 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Verteilung der Pro Hoppegarten extern zu vergeben. 
Ziel ist es, dass jeder Haushalt in Hoppegarten eine Pro Hoppegarten erhält. 
 
GeschO-Antrag Thomas Scherler: Verweisung in den Finanzausschuss 
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Abstimmung GeschO-Antrag: 
 
Anwesend 24 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

17 7  

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Geschäftsordnungsantrag angenommen. 
 
 
10.8 AN 202/2024/24-29/1 Betreiber Kaiserbahnhof 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt:   
Im Jahr 2024 sind nach Abschluss der Arbeiten am Kaiserbahnhof das 
Interessenbekundungsverfahren zur Vermietung der Bereiche A-D wieder aufzunehmen 
und im zu erarbeitenden Haushaltsentwurf 2024 sind die dazu notwendigen Mittel 
einzustellen. 
 
 

• Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
Vom Einreicher zurückgezogen. 
 
 
10.9 DS 042/2025/24-29/2 Interessenbekundungsverfahren für  

Kaiserbahnhof Gebäudeteil A-E 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beauftragt die Gemeindeverwaltung, (unter 
Aufhebung des AN 115/2021/19-24) mit der Einleitung eines 
Interessenbekundungsverfahrens unter der Maßgabe, dass die Räumlichkeiten im 
Kaiserbahnhof entsprechend der Fördermittelbedingungen vermietet werden. Ziel ist es, 
das Interessenbekundungsverfahren bis zum Abschluss des zweiten Quartals 2025 zu 
beenden und der Gemeindevertretung eine Beschlussvorlage über das Ergebnis des 
Interessenbekundungsverfahrens vorzulegen. 
 
 
Vom Einreicher geändert und ergänzt. 
 
 

• Anlage 1 AN 115 vom 13.12.2021 (Beschlussauszug) 

• Anlage 2 Grundriss Nutzungsmöglichkeiten 
 

https://buergerinfo.gemeinde-hoppegarten.de/getfile.asp?id=79684&type=do
https://ratsinfo.gemeinde-hoppegarten.de/getfile.asp?id=66538&type=do&fct=a1&nssinr=2959
https://buergerinfo.gemeinde-hoppegarten.de/getfile.asp?id=79617&type=do
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Sebastian Nabers: Im Beschlusstext: „entsprechend der Fördermittelbedingungen“ 
streichen. Die Fördermittelbedingungen können dann ein Auswahlkriterium sein, aber keine 
Bedingung. 
Sven Siebert macht sich den Vorschlag zu eigen. 
 
GeschO-Antrag Thomas Scherler: Abbruch und Abstimmung. 
 
Abstimmung GeschO-Antrag: 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Geschäftsordnungsantrag angenommen. 
 
 
Abstimmung über geänderten Beschlusstext: 
 
Anwesend 25 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

21 1 3 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
GeschO-Antrag Stefan Radach: TOP 10.10 und 10.11 nach 22 Uhr aufrufen und 
abstimmen. 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Antrag zu. 
 
 
10.10 DS 085/2025/24-29  Erhöhung der Pauschale nach § 16 Abs. 3  

KitaG ab 01.01.2025 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, die Zuschüsse an die Kinderland 
Krümelbude gGmbH ab dem 01.01.2025 wie folgt zu erhöhen:  
 

• Kita Waldkrümel von 154 € pro Monat/Kind auf 160 € pro Monat/Kind   

• Kita Gartenkrümel von 154 € pro Monat/Kind auf 215 € pro Monat/Kind   

• Kita Schlosskrümel von 154 € pro Monat/Kind auf 185 € pro Monat/Kind  
 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Betreiberverträge dementsprechend anzupassen. 
 
 

• Antrag Krümelbude 

• Haushaltsplanung Krümelbude (nö Dokument) 

https://buergerinfo.gemeinde-hoppegarten.de/getfile.asp?id=80210&type=do
https://ratsinfo.gemeinde-hoppegarten.de/getfile.asp?id=80211&type=do&fct=a1&nssinr=4055
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Abstimmung: 
 
Anwesend 25 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

25   

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
 
 
10.11 DS 087/2025/24-29  Genehmigung einer überplanmäßigen  

Ausgabe Zuwendung an Kita Schlosskrümel 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, die überplanmäßige Ausgabe gem. § 72 
BbgKVerf in Höhe von 23.600,- EUR auf der Kostenstelle 3650112 Kto. 53170001 als 
Deckung des Mehraufwandes zu bewilligen.   
 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 25 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

25   

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
 
 
Der Vorsitzende schließt um 22:04 Uhr die Sitzung. 
 
 

gez. Kay Juschka       

Vorsitzender der Gemeindevertretung 

 

 

Für das Protokoll: 

gez. Christian Arndt 

Protokollant/in 


